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Hanse- und Universitätsstadt 
Rostock

Der Oberbürgermeister

Auszug aus der Niederschrift

Sitzung des Ortsbeirates Dierkow-Ost, Dierkow-West vom 06.10.2009

6.1 Projekt "Jedem Kind ein Instrument (Jeki) in Rostock"

Herr Friesecke stellt das Projekt vor:
• Träger ist die Hansestadt Rostock
• Projekt wird an drei Grundschulen im Nordosten gurchgeführt
• Laufzeit zwei Jahre
• die teilnehmenden Kinder im Grundschulalter erhalten über die Musik Zugang 

zum kulturellen Leben
Für den Unterricht wird maximal ein monatliches Entgeld von 5,00€ pro 
teilnehmendem Kind berechnet.
Herr Grabow: eigens für dieses Projekt ist ein Förderverein gegründet worden
Herr Westphal: bedürftige Kinder, die an diesem Projekt teilnehmen möchten, 
werden durch den Förderverein gestützt. Musikalische Aktivitäten sollen sich positiv 
auf die Entwicklung der Persönlichkeit und die Entfaltung von kreativen Potenzialen 
auswirken (Wer einen Geigenbogen führt, greift nicht zum Schlagstock).

Herr Friesecke bittet um Abstimmung zur Beschlussvorlage

Beschluss Nr.: 01/10/09

Der Ortsbeirat Dierkow-Ost/West gibt der Beschlussvorlage seine Zustimmung
Beschluss:
Beschlussvorschlag:

1) Die Hansestadt Rostock ist Träger des Projektes „Jedem Kind ein 
Instrument in Rostock“. Das Projekt „Jedem Kind ein Instrument (JeKi) in 
Rostock“ wird in Kooperation mit dem Staatlichen Schulamt, der Hochschule 
für Musik und Theater, dem Amt für Schule und Sport, dem Konservatorium 
„Rudolf Wagner-Regeny“ der Musikschule der Hansestadt Rostock, der Neuen 
Musikschule „Carl Orff“ e.V., dem Präventionsrat der Hansestadt Rostock und 
dem JeKi -Förderverein „Musik ist Klasse - Jedem Kind ein Instrument“ e.V. 
durchgeführt. An drei Grundschulen im Nordosten der Hansestadt, wird mit 
Schülerinnen und Schülern der Grundschule „Ostseekinder“ in Dierkow, der 
Grundschule „An den Weiden“ in Toitenwinkel sowie der Gehlsdorfer 
Grundschule begonnen. Die Federführung liegt bei der Senatorin für Jugend 
und Soziales, Gesundheit, Schule und Sport, Kultur.

2) Die Hansestadt Rostock beteiligt sich am Projekt mit 15 v.H. bis maximal 
20 v.H. an den für das Projekt notwendigen Einahmen (Entgelte bleiben 
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davon ausgeschlossen). Die Kostendeckung erfolgt über den Einzelplan 3 
(Wissenschaft, Forschung, Kulturpflege), Abschnitt 30 (Verwaltung kultureller 
Angelegenheiten), Unterabschnitt 3000 (Kultur), Haushaltsstelle 7179 
(Zuschüsse an Vereine und Verbände).

3) Im Konservatorium „Rudolf Wagner-Régeny“ der Musikschule der 
Hansestadt Rostock sind zur Absicherung des JeKi-Unterrichts an den 
Grundschulen die Stellen Musikpädagoge/Musikpädagogin um 0,33 v.H. 
befristet anzuheben. 

4) Die Entgeltordnung für das Konservatorium "Rudolf Wagner-Régeny" 
Musikschule der Hansestadt Rostock (Amts- und Mitteilungsblatt der 
Hansestadt Rostock Nr. 15 vom 25. Juli 2007) ist im §1 Punkt 2 
(Entgelttabelle) und Punkt 4 zu ergänzen:
§1 Punkt 2 (Entgelttabelle): 
Jedem Kind ein Instrument (JeKi) in Rostock - Unterricht 5,00€
§1 Punkt 4:
Instrumentengruppe 0 - Kurzfristig projektgebundene Ausleihe eines 

speziellen En- semble- bzw. Orchesterinstrumentes/ Instrumente für Jedem 
Kind ein Instrument. 

Abstimmungsergebnis:

Angenommen x
Abgelehnt x

Dafür 5
Dagegen 0
Enthaltungen 0


